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Die Hoffnung auf frühzeitige Beteiligung

Planungen für das Neubauge-
biet Wahn-West beginnen wohl
frühestens 2025 - die Initiative
„Porz plant“ vom Projektent-
wicklungsunternehmen möchte

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

schon vor den städtischen Pla-
nungen Meinungen einholen.

Im Wahner Eltzhof, unweit des Pla-
nungsgebiets, fand nun eine weite-

re Beteiligungsveranstaltung statt.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porzorzorzorzorz
am Montagam Montagam Montagam Montagam Montag: Der Straßenkarne-
val im Stadtbezirk hat dieser

Tage seinen Höhepunkt. Wir
schauen auf das bunte Treiben
und auf alle weiteren wichti-
gen Geschichten und Neuigkei-
ten in den 16 Porzer Veedeln.
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Der Blick ins Festzelt

Einen solchen Blick hat man, wenn
man, wie hier Moderator und Co-
median Guido Cantz, auf der Büh-
ne im Rezag-Festzelt an der Post-
straße steht. Drei Sitzungen hat
die KG Fidele Grön-Wieße-Rezag
auch in diesem Jahr im eigens
aufgestellten Zelt gefeiert. Und
das immer mit reichlich kostü-
mierten Feiernden. Für Guido
Cantz war der Auftritt freilich eine
Art Heimspiel. Wer Ähnliches im
kommenden Jahr erleben möch-
te, sollte schnell buchen: „Die
Mädchensitzung 2025 war bereits
nach weniger als einer Woche aus-

gebucht. Wer bei der Herrensit-
zung und der Kostümsitzung im
Jahre 2025 dabei sein will, sollte
so schnell wie möglich Tickets
bestellen“, so Rezag-Präsident
Walter Reinarz.

Text: Lars Göllnitz, Foto: RezagText: Lars Göllnitz, Foto: RezagText: Lars Göllnitz, Foto: RezagText: Lars Göllnitz, Foto: RezagText: Lars Göllnitz, Foto: Rezag
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Die Hoffnung auf frühzeitige Beteiligung
Planungen für das Neubaugebiet Wahn-West beginnen wohl frühestens 2025 -
die Initiative „Porz plant“ vom Projektentwicklungsunternehmen möchte schon vor den
städtischen Planungen Meinungen einholen

Sebastian Samans ist Projektleiter von „Porz plant“. Fotos: GöllnitzSebastian Samans ist Projektleiter von „Porz plant“. Fotos: GöllnitzSebastian Samans ist Projektleiter von „Porz plant“. Fotos: GöllnitzSebastian Samans ist Projektleiter von „Porz plant“. Fotos: GöllnitzSebastian Samans ist Projektleiter von „Porz plant“. Fotos: Göllnitz

Im Wahner Eltzhof, unweit des Planungsgebiets, fand eine weitereIm Wahner Eltzhof, unweit des Planungsgebiets, fand eine weitereIm Wahner Eltzhof, unweit des Planungsgebiets, fand eine weitereIm Wahner Eltzhof, unweit des Planungsgebiets, fand eine weitereIm Wahner Eltzhof, unweit des Planungsgebiets, fand eine weitere
Beteiligungsveranstaltung stattBeteiligungsveranstaltung stattBeteiligungsveranstaltung stattBeteiligungsveranstaltung stattBeteiligungsveranstaltung statt

Erste Wünsche zum Thema verkehrliche Situation sind erarbeitetErste Wünsche zum Thema verkehrliche Situation sind erarbeitetErste Wünsche zum Thema verkehrliche Situation sind erarbeitetErste Wünsche zum Thema verkehrliche Situation sind erarbeitetErste Wünsche zum Thema verkehrliche Situation sind erarbeitet
wordenwordenwordenwordenworden

WWWWWahnahnahnahnahn - Der Fokus sei auf Wohn-
raum gelegt. Was nicht heiße,
dass nicht vielleicht auch etwas
Gastronomie oder mal ein Arzt
hinzukomme, so Sebastian Sam-
ans, Projektleiter von „Porz
plant“. Die Rede ist vom Neubau-
gebiet Wahn-West. Entstehen soll
es auf der Fläche hinter den Deut-
sche Bahn-Gleisen - gesehen vom
heutigen Ortskern des Stadtteils
Wahn aus.
Was genau dort entstehen soll,
ist noch offen. Zwar gebe es Richt-
werte zur zu erwartenden Dichte
der Bebauung, aber die Stadt
habe mit den offiziellen Planun-
gen noch nicht begonnen, erzählt
Samans. Was er als große Chance
sieht. Denn über die verschiede-
nen Beteiligungsveranstaltungen
von „Porz plant“ könnten so
Bürger*innen noch umfassend
Ideen und Meinungen einbringen.
Diese, so der Wunsch, sollten
dann möglichst umfangreich in die
städtischen Planungen einfließen,
so Samans. Hinter „Porz plant“
steckt das Landentwicklungsun-
ternehmen Bau Data mit Sitz an
der Eupener Straße in der Kölner
Innenstadt, die auch am Baupro-
jekt Fuchskaule in Elsdorf mitge-

wirkt hat.
„Wir sind tief im Thema Nachhal-
tigkeit drin“, erklärt Projektlei-
ter Samans. „Und das schon lan-
ge. Bevor das so richtig vogue
wurde.“ Für Wahn-West sieht er
so die Chance, dass dieses zu ei-
ner Art Vorreiterprojekt diesbe-
züglich werden könnte.
Neben dem Themenblock Ver-
kehr, widmet sich die Reihe an
Bürgerbeteiligungen so auch den
Bereichen Natur und Mensch.
Letzterer wurde nun mit einer Ver-
anstaltung im Wahner Eltzhof an-
gestoßen. So bekamen die Anwe-
senden neben Informationen auch

die Chance, an Thementischen mit
Expert*innen über einzelne Be-
reich zu diskutieren.
Die Deutsche Bundesstiftung Um-
welt, das Wuppertal Institut und
die Technische Hochschule Köln
stünden dem Projekt „Porz plant“
als Förderer und Partner zur Sei-
te, berichtet Sebastian Samans.
Ziel der Aktivitäten, zu denen auch
schon eine Begehung des Pla-
nungsareals gehörte, sei es einen
konkreten Kriterien- und Maßnah-
menkatalog zu entwickeln.
Für das Thema Verkehr wurden
dazu erste Punkte erarbeitet, die
aktuell auf der Webseite von „Porz

plant“ bewertet und gewichtet
werden können. Darunter etwa
die Wünsche nach Elektrolade-
säulen, einer verkehrlichen Anbin-
dung Wahn-Wests an das übrige
Wahn und nach einer autoarmen
Siedlung, zudem aber auch über-
geordnete Themen, wie eine
Rheinquerung für Radfahrende
und Fußgänger*innen oder auch
eine Verlängerung der Linie 7.
Wann Wahn-West gebaut werden
kann sei indes noch offen, so Pro-
jektleiter Samans. „Die Stadt
Köln hat die Planungshoheit“,
sagt er und verweist auf einen
Planungsstart frühestens in 2025.
„Ich sage immer: Wenn man er-
ahnen möchte, wie es einmal aus-
schauen könnte, dann kann man
sich die Bebauung auf der ande-
ren Seite anschauen“, so Sam-
ans. Gemeint ist das Gebiet zwi-
schen Bahnhof und Schloss Wahn.
Wichtig sei, dass Wahn-West an
Wahn angebunden werde und kein
Anhängsel sei, findet er.
Weitere Veranstaltungen zu
Wahn-West sollen folgen. Die
nächste am 9. April um 18 Uhr im
Eltzhof. wwwwwwwwwwwwwww.porz-plant.de.porz-plant.de.porz-plant.de.porz-plant.de.porz-plant.de (Lars
Göllnitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)

Dreimol
Porz Alaaf!
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Spende an
Klassenstreicher

Foto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-Mitte

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die gemeinnützige Christel-Schnieders-Stiftung
legt ihren Schwerpunkt auf die musische Bildung von Kindern
und Jugendlichen. Seit Jahren fördert sie das Projekt Klas-
senstreicher an der Grundschule Porz-Mitte, über das Kindern
aller Klassen die Möglichkeit gegeben wird, ein Streichinstru-
ment zu erlenen. 1.000 Euro wurden nun über den Bürgerverein
Porz-Mitte vermittelt, um defekte Instrumente reparieren zu
lassen, zudem um neue und weiteres Zubehör anzuschaffen.

An der Grundschule werden alle zweiten und dritten Klassen
sowie die Kinder der Vorbereitungsklasse und Freiwillige aus
den vierten Klassen einmal pro Woche an Geige, Bratsche,
Cello oder Kontrabass klassenweise unterrichtet. Auch in die-
sem Jahr treten die insgesamt über 200 Kinder am 24. und 25.
Juni beim jährlichen Schulkonzert im Porzer Rathaussaal auf.
Neu ist dabei, dass auch die Singklassen auftreten werden und
so die beiden musischen Schwerpunkte der Schule miteinander
verbunden werden. (red.)

100.000 Euro für Projekte
zu Gleichstellung

Blutspendetermin vom
Roten Kreuz

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Stadt Köln
stellt über das eigene Förderpro-
gramm zur Gleichstellung von
Frauen und Männern 100.000 Euro
zur Verfügung. Auf Antrag werden
Projekte mit einem Betrag zwi-
schen 500 und 15.000 Euro unter-
stützt, die Gleichstellung in der
Kölner Stadtgesellschaft voran-
bringen und etwa tradierte ge-
schlechtsspezifische Rollenzuwei-
sungen, gleichberechtigte Teilha-
be am Arbeitsmarkt oder Gewalt
und Diskriminierung gegen Frau-
en und Mädchen sowie Männer
und Jungen aufgreifen.
Die Antragsfrist für das diesjähri-

ge Förderprogramm endet am 30.
April. Antragsberechtigt sind In-
stitutionen, Organisationen, Ver-
eine, Initiativen oder Einzelper-
sonen, die auf die Gleichstellung
von Frauen und Männern abzie-
len, ihren Sitz in Köln haben, oder
hier wirken und nicht auf Gewinn
ausgerichtet sind.
2023 erhielten elf Projekte eine
Förderung. Hierzu zählten unter
anderem geschlechtersensible
Workshops für Schüler*innen so-
wie eine Workshop-Reihe zur kri-
tischen Männlichkeit und der Ver-
antwortung von Männern in der
Gleichstellungsarbeit. (red.)

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der nächste Blut-
spendetermin der Porzer Orts-
gruppe des Roten Kreuz findet am
Dienstag, 27. Februar, von 15 bis
19 Uhr im Stadtgymnasium in der

Humboldstraße 2 statt. Das DRK
bittet alle, die Blut spenden möch-
ten, sich vorab online einen per-
sönlichen Termin zu reservieren:
wwwwwwwwwwwwwww.blutspende.blutspende.blutspende.blutspende.blutspende.jetzt.jetzt.jetzt.jetzt.jetzt (red.)



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 10. Februar 2024 | Kw 6 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 5

w
w

w
.g

o
e

rm
a

r.
d

e

Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Aus für das Sonnenhaus?
Entgegen anderer Pläne zu Beginn, hält die Immobiliengesellschaft GAG den Erhalt der
Fassade des denkmalgeschützten Hauses in Porz-Mitte für zu teuer

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Einst gehörte es ei-
nem jüdischen Metzger. Auch ei-
nen Frisör hat es beheimatet. Nun
ist die Zukunft des um 1900 er-
richten Hauses offen. Auf Grund
seiner Sonnenverzierungen in der
Fassade wird das Eckhaus an der
Haupt- und Poststraße umgangs-
sprachlich gerne Sonnenhaus ge-
nannt. Seit 2019 ist es im Besitz
der halb städtischen Immobilien-
gesellschaft GAG.
Diese hat auf dem Gelände hinter
dem Haus inzwischen umfang-
reich Wohnraum errichtet. Vom
Sonnenhaus sollte eigentlich, so
die Pläne, die denkmalgeschütz-
te Fassade erhalten werden. Nach
Angaben der GAG lägen die Kos-
ten dafür aber, nach neuerlicher
Prüfung, bei rund sechs Millionen
Euro. Die GAG hat so das marode
und von Schimmel befallene Ge-
bäude zum Verkauf angeboten.
Aktuell geschieht die über eine
Immobilienfirma und zum Preis
von knapp 400.000 Euro.
Plänen, die Fassade dem Vorbild

nach an einem Alternativbau nach-
zubilden, habe der Denkmalschutz
nicht zugestimmt, so die GAG. Nun
soll ein Käufer gefunden werden,
der den Erhalt der Fassade um-
setzen könne.
Und auch für den Fall, dass der
Verkauf nicht gelingt, hat die GAG
nach eigenen Angaben einen Al-
ternativplan entwickelt: „Vorsorg-
lich stellen wir bereits jetzt so-
wohl einen Antrag auf Löschung
des Gebäudes aus der Denkmal-
liste als auch einen Antrag auf
Abbruch“, so GAG-Vorständin
Kathrin Möller.
An Stelle des verfallenen Eckhau-
ses würde dann ein Neubau in der
historischen Anmutung des Bau-
denkmals mit einer energieeffizi-
enten Fassade entstehen. Ähnli-
ches habe die GAG bereits in der
Germaniasiedlung in Köln-Höhen-
berg und beim Herzhäuschen in
Köln-Bickendorf praktiziert. „Für
uns wäre das ein wirtschaftlich
machbarer Weg, um diesen Ort
im Porzer Zentrum ansehnlich zu

gestalten“, so Möller. Sie denke,
das ist das, was sich die Men-
schen in Porz wünschten.
Derweil hat die Porzer SPD das
Thema auch in die Februar-Sit-
zung der Bezirksvertretung getra-
gen. Diese verweist dabei auf den
ursprünglichen Plan, die Fassade
zu erhalten. Auch Anne Henk-Holl-
stein, für die CDU im Rat der Stadt,

hätte sich nach eigenen Angaben
gewünscht, informiert worden zu
sein über die jüngsten Pläne. „Auf
politischer Ebene und im
Miteinander können Probleme oft
gelöst werden“, so Henk-Holl-
stein. Sie hatte sich 2019 für den
Verkauf des Grundstücks plus
Sonnenhaus an die GAG stark
gemacht. (red./Lars Göllnitz)

Das Haus an der Hauptstraße steht lange leer. Foto: GAG ImmobilienDas Haus an der Hauptstraße steht lange leer. Foto: GAG ImmobilienDas Haus an der Hauptstraße steht lange leer. Foto: GAG ImmobilienDas Haus an der Hauptstraße steht lange leer. Foto: GAG ImmobilienDas Haus an der Hauptstraße steht lange leer. Foto: GAG Immobilien
AG/Ralf BerndtAG/Ralf BerndtAG/Ralf BerndtAG/Ralf BerndtAG/Ralf Berndt
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Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Karnevals-Update (Kalenderwoche 6)
Ein Blick auf karnevalistische Aktivitäten, Neuigkeiten und Termine im Stadtbezirk Porz

Live-Musik mit Band zum Mitsingen gab es von der ChorgemeinschaftLive-Musik mit Band zum Mitsingen gab es von der ChorgemeinschaftLive-Musik mit Band zum Mitsingen gab es von der ChorgemeinschaftLive-Musik mit Band zum Mitsingen gab es von der ChorgemeinschaftLive-Musik mit Band zum Mitsingen gab es von der Chorgemeinschaft
Cäcilia Zündorf. Foto: Chorgemeinschaft Cäcilia ZündorfCäcilia Zündorf. Foto: Chorgemeinschaft Cäcilia ZündorfCäcilia Zündorf. Foto: Chorgemeinschaft Cäcilia ZündorfCäcilia Zündorf. Foto: Chorgemeinschaft Cäcilia ZündorfCäcilia Zündorf. Foto: Chorgemeinschaft Cäcilia Zündorf

Das Dreigestirn bei den Wagenbauern der Fidelen Elsdorfer: Foto: KGDas Dreigestirn bei den Wagenbauern der Fidelen Elsdorfer: Foto: KGDas Dreigestirn bei den Wagenbauern der Fidelen Elsdorfer: Foto: KGDas Dreigestirn bei den Wagenbauern der Fidelen Elsdorfer: Foto: KGDas Dreigestirn bei den Wagenbauern der Fidelen Elsdorfer: Foto: KG
Fidele ElsdorferFidele ElsdorferFidele ElsdorferFidele ElsdorferFidele Elsdorfer

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Mit den Zügen
in den Porzer Stadtteilen ist der
Karneval in der Session 2023/2024
auf der Zielgeraden. Nach demNach demNach demNach demNach dem
von #Kölnlive live im Internet übervon #Kölnlive live im Internet übervon #Kölnlive live im Internet übervon #Kölnlive live im Internet übervon #Kölnlive live im Internet über-----
tragen Rosensonntagszugtragen Rosensonntagszugtragen Rosensonntagszugtragen Rosensonntagszugtragen Rosensonntagszug
(www.youtube.com/@koelnlive)
mit mehr als 2.000 Teilnehmen-
den und rund 60 Wagen, findet
noch der Veilchendienstagszug
durch Zündorf und ein doppeltes
Programm der KG GrengelerKG GrengelerKG GrengelerKG GrengelerKG Grengeler
DraumdänzerDraumdänzerDraumdänzerDraumdänzerDraumdänzer statt.
Diese richtet am 12. Februar ei-
nen karnevalistischen Spazier-
gang durch den Stadtteil aus. Am
Folgetag wird am und im Restau-
rant Akazienhof die Nubbelver-
brennung gefeiert.
Der Festausschuss Porzer Karne-Der Festausschuss Porzer Karne-Der Festausschuss Porzer Karne-Der Festausschuss Porzer Karne-Der Festausschuss Porzer Karne-
vvvvvalalalalal zieht am gleichen Tag ein kar-

nevalistisches Fazit zur Session
und stellt dabei meist traditionell
auch das neue Motto der kom-
menden Session vor.
Die Chorgemeinschaft CäciliaDie Chorgemeinschaft CäciliaDie Chorgemeinschaft CäciliaDie Chorgemeinschaft CäciliaDie Chorgemeinschaft Cäcilia
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf hat derweil im Restau-
rant Groov Terrasse in Zündorf ih-
ren karnevalistischen Mitsinga-
bend durchgeführt. Mit dabei
reichlich Kostümierte und eine
Begleitband aus Günter Hoffmann
an der Gitarre, Chorleiter Christi-
an Letschert-Larsson am Klavier
und Erich Stachel am Bandoneon.
Für das Dreigestirn stand beimFür das Dreigestirn stand beimFür das Dreigestirn stand beimFür das Dreigestirn stand beimFür das Dreigestirn stand beim
Besuch bei den Besuch bei den Besuch bei den Besuch bei den Besuch bei den WWWWWagenbauern deragenbauern deragenbauern deragenbauern deragenbauern der
KG Fidele Elsdorfer auch etwasKG Fidele Elsdorfer auch etwasKG Fidele Elsdorfer auch etwasKG Fidele Elsdorfer auch etwasKG Fidele Elsdorfer auch etwas
Arbeit auf dem Programm.Arbeit auf dem Programm.Arbeit auf dem Programm.Arbeit auf dem Programm.Arbeit auf dem Programm. Sie
konnten sich nicht nur ein erstes
Bild vom immer bis zum Rosen-
sonntagszug geheimen Festwa-

gen machen, sondern auch etwas
helfen beim traditionellen Papier-
rosenbinden. Nach der Übungs-
phase drehte das Trifolium die
goldenen Rosen, Zeichen eines
jedes Dreigestirn der vergange-
nen Jahre. Diese wurden auf ei-
nem Schild mit den Unterschrif-
ten aller drei befestigt und schmü-
cken nun den aktuellen Festwa-
gen der Elsdorfer. Marion Werner,
Ilka Lubawski, Lars Halm-Vohs und
Willi Hohnrath von den Fidelen
Elsdorfern bekamen zudem den
Dreigestirnsorden überreicht.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen: Die KG

Närrischer Laurentius hat ihren
Strüßjerball im Bürgerzentrum
Engelshof gefeiert. Das Strüßjer
steht im Verein für den Rat, der
der Gesellschaft mit Rat und Tat
zur Seite steht. Das Garde-
Korps Köln hat mit seiner Kos-
tümsitzung die letzte einer gan-
zen Reihe an Großveranstaltun-
gen im Forum des Zündorfer
Schulzentrums begangen. Die KG
Urbacher Räuber hat im Rathaus-
saal ihre Kostümsitzung gefeiert.
Die Blau-Wiesse Funke Wahn ihre
Kindersitzung im Eltzhof.
(Lars Göllnitz)
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Ein Stück mit Botschaft und vielen Beteiligten
Das Stadtgymnasium hat seine jährliche Musical-Aufführung auf die Bühne gebracht - mit
dabei viele singende, schauspielernde und musizierende Schüler*innen

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Im Stück konkret
gehe es darum, sich miteinander
gegen das Böse zu stellen. In die-
sem Fall gegen Mobbing und Dieb-
stahl. Aber das Thema lasse sich
insgesamt auch auf die Gesellschaft
übertragen, so Lehrer Sebastian Frey.
Gerade in den aktuellen Zeiten.
Zusammen mit drei Kolleg*innen
leitet Frey das Projekt Musical am
Porzer Stadtgymnasium. Eines mit
Historie und immer eines mit
reichlich beteiligten Akteuren. All-
eine unter den schauspielernden
Schüler*innen gebe es drei kom-
plette Ensembles, erzählt Frey. So
groß sei die Nachfrage, mitma-
chen zu dürfen.
Bei drei regulären öffentlichen
und mehreren speziellen Schul-
aufführungen für vornehmlich
Grundschulen aus dem Stadtbe-
zirk präsentiert das große En-
semble das Stück „Löwenherz -
Leonardo und das magische Amu-
lett“. Ein Stück, geschrieben von
Komponist, Arrangeur und Musik-
pädagoge Andreas Schmittberger,
das auch viel Musik beinhaltet.

Am Stadtgymnasium ist der Mu-
sikzweig der Schule in Kooperati-
on mit der Carl-Stamitz-Musik-
schule so auch stark beteiligt.
Big Band, das rund 80-köpfige
Kammerorchester und Chor, zudem
die neuen Harfen- und Percussions-
ensembles seien mit dabei, berich-
tet Lehrer Sebastian Frey.
„Wir haben das Stück schon 2010
einmal aufgeführt“, erzählt er.
Nun erneut, weil es allen Betei-
ligten so gut gefallen habe. Der
Musikzweig habe sich allerdings
inzwischen weiterentwickelt, so
sei das Stück mit der ersten Auf-
führung nicht identisch. Zumal
auch viele der Schüler*innen Ideen
mit einbrächten, so Frey.
Um all das, was Frey einen großen
Aufwand nennt, zu organisieren,
wurde mehrere Monate geprobt.
Dabei gab es spezielle Probenwo-
chenenden für die Schauspielen-
den, Bühnenbauwochenenden mit
Eltern. Ergebnis ist ein umfassen-
des Projekt, bei dem auch die
Technik, mitsamt, Ton, Licht und
Hinter den Kulissen-Einspielfilm

Inhaltlich geht es auch zurück in die Vergangenheit - die Botschaft desInhaltlich geht es auch zurück in die Vergangenheit - die Botschaft desInhaltlich geht es auch zurück in die Vergangenheit - die Botschaft desInhaltlich geht es auch zurück in die Vergangenheit - die Botschaft desInhaltlich geht es auch zurück in die Vergangenheit - die Botschaft des
Stücks ist zeitlos. Foto: GöllnitzStücks ist zeitlos. Foto: GöllnitzStücks ist zeitlos. Foto: GöllnitzStücks ist zeitlos. Foto: GöllnitzStücks ist zeitlos. Foto: Göllnitz

Das Orchester der Schule steuert Live-Musik bei. Foto: GöllnitzDas Orchester der Schule steuert Live-Musik bei. Foto: GöllnitzDas Orchester der Schule steuert Live-Musik bei. Foto: GöllnitzDas Orchester der Schule steuert Live-Musik bei. Foto: GöllnitzDas Orchester der Schule steuert Live-Musik bei. Foto: Göllnitz

zu Beginn, von Schüler*innen
umgesetzt wird.
„Für die Beteiligten ist es wichtig
zu merken, dass das Stück von
ihnen kommt“, so der Lehrer. In-
halte, humorvolle Elemente oder

auch Tänze würden so gemein-
sam entwickelt. „Die Botschaft
lautet: Du bist nicht allein. Das
Stück ist sehr zeitgemäß“, so
Frey. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)

Der Blick ins Programmheft zeigt es: Viele sind an den AufführungenDer Blick ins Programmheft zeigt es: Viele sind an den AufführungenDer Blick ins Programmheft zeigt es: Viele sind an den AufführungenDer Blick ins Programmheft zeigt es: Viele sind an den AufführungenDer Blick ins Programmheft zeigt es: Viele sind an den Aufführungen
beteiligt. Foto: Göllnitzbeteiligt. Foto: Göllnitzbeteiligt. Foto: Göllnitzbeteiligt. Foto: Göllnitzbeteiligt. Foto: Göllnitz



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 10. Februar 2024 | Kw 6 | porz-am-montag.de8

Flughafen veröffentlicht
Nachhaltigkeitsbericht
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Flughafen Köln/Bonn hat zum ersten Mal eine Nach-
haltigkeitserklärung gemäß den Kriterien des Deutschen Nachhal-
tigkeitskodex (DNK) veröffentlicht. Die DNK-Erklärung bezieht sich
auf das Berichtsjahr 2022. Sie ist ab sofort auf der Homepage des
DNK sowie über die Flughafen-Webseite und das Nachbarschafts-
portal des Flughafens öffentlich einsehbar. wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koeln-bonn-oeln-bonn-oeln-bonn-oeln-bonn-oeln-bonn-
airport.de/fluege/klimaneutrales-fliegen.htmlairport.de/fluege/klimaneutrales-fliegen.htmlairport.de/fluege/klimaneutrales-fliegen.htmlairport.de/fluege/klimaneutrales-fliegen.htmlairport.de/fluege/klimaneutrales-fliegen.html (red.)

Ludwig Mattes
verstorben
WWWWWahn / ahn / ahn / ahn / ahn / WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Die katholische Kirchengemeinde Christus
König trauert um ihren ehemaligen Vorsitzenden des Pfarrge-
meinderats Ludwig Mattes. Mattes hat viele Jahre aktiv in der
damaligen Kirchengemeinde St. Aegidius in Wahn gewirkt. Über
30 Jahre lang engagierte er sich im Pfarrgemeinderat und war von
1977 bis 1993 dessen Vorsitzender. Während der krankheitsbe-
dingten längeren Abwesenheit des damaligen Pfarrers habe er
sich um den Zusammenhalt der Gemeinde sehr verdient gemacht,
so die Gemeinde. Als ehemaliger Vorsitzender des Kirchenchores
setzte er sich für die Fusion der beiden Kirchenchöre aus St.
Aegidius Wahn und Christus König Wahnheide ein. (red.)

Neue Infokästen
im Stadtteil

GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Der Bürgerverein Gremberghoven hat drei
neuen Schaukästen für Informationszwecke im Stadtteil auf-
stellen lassen. Veröffentlichungen des Vereins sind so ab sofort
an der Frankenstraße, am Bürgertreff Talweg 2a, an der Ecke
Im Brücherfeld/Cimbernstraße sowie vor der Praxis Anna Je-
dem zu finden.
Aufgestellt wurden die Schaukästen von Aktiven der Jobwerk
Porz gGmbH. Der Bürgerverein freut sich, dass auch an der
Praxis der Gremberghovener Ärztin Anna Jedem ein Kasten zu
finden ist. „Spätestens dort findet man uns“, ist Mustafa
Kesmez, der erste Vorsitzende des Bürgervereins, zufrieden.
„Jeder wird mindestens einmal im Jahr krank und findet sich
daher bei unserer Ärztin ein.“ (red.)

Mustafa Kesmez (l.) und Werner Wilden vom Bürgerverein nebenMustafa Kesmez (l.) und Werner Wilden vom Bürgerverein nebenMustafa Kesmez (l.) und Werner Wilden vom Bürgerverein nebenMustafa Kesmez (l.) und Werner Wilden vom Bürgerverein nebenMustafa Kesmez (l.) und Werner Wilden vom Bürgerverein neben
Medizinerin Anna Jedem. Foto: Bürgerverein GremberghovenMedizinerin Anna Jedem. Foto: Bürgerverein GremberghovenMedizinerin Anna Jedem. Foto: Bürgerverein GremberghovenMedizinerin Anna Jedem. Foto: Bürgerverein GremberghovenMedizinerin Anna Jedem. Foto: Bürgerverein Gremberghoven
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Kostenlose Grünschnittabfuhr

Ein flexibler Arbeitgeber, viele flexible Kollegen
Porzer Dreigestirn zu Besuch bei der Sanitherm
„Das Schönste, was Porz zu bie-
ten hat“, die Jungfrau Meike,
ist - man sollte es kaum glau-
ben - auch nur ein Mensch, der
wie wir alle schläft, isst und
arbeitet. Mit welchem Job lässt
sich vereinbaren, fragt man
sich, so durch die Gegend zu
jetten und den Jecken huldvoll
zuzuwinken?
„Na ja“, sagt Ahmet Kücük, Mei-
kes direkter Mitarbeiter in der
Wasserschaden-Abteilung der
Firma Sanitherm, „sie fehlt uns
schon. Aber wir gönnen ihr den
Spaß von Herzen und fangen das
arbeitsmäßig gerne auf. Wir mö-
gen sie, die Meike.“ Nach einer
Pause grinst er und fügt hinzu:
„Und wir sind auch froh, wenn
sie anschließend wieder regel-
mäßig da ist. - So, jetzt muss ich
weiter...“ Und weg ist er.
Ahmet Kücük gehört zu denen,
denen das Dreigestirn die höchs-
te Auszeichnung im Karneval ver-
liehen hat: den diesjährigen Or-
den des Porzer Dreigestirns. Auch
Martin und Sebastian Söll als
Chefs, die gerade große Flexibi-
lität beweisen, kamen in den

Anzeige

Genuss, als das Dreigestirn der
Porzer Firma seinen Besuch ab-
stattete. Und Peter Schumacher
als ehemaliger Geschäftsführer
und „alter Porzer“ war mit sei-
ner Frau (ebenfalls Empfängerin
des Ordens) vor Ort und würdig-
te nicht nur die Jungfrau, son-
dern auch den Prinzen und den
Bauern. Allerdings stellte er ein-
deutig Jungfrau Meike in den
Vordergrund, die bei diesem
Besuch bei ihrem Arbeitgeber
die Hauptrolle spielte und sich
ihrerseits für die Unterstützung
bedankte.
Mit alkoholfreiem Sekt wurde an-
gestoßen und Blumen wurden

QR-Code: Die Sanitherm auf In-QR-Code: Die Sanitherm auf In-QR-Code: Die Sanitherm auf In-QR-Code: Die Sanitherm auf In-QR-Code: Die Sanitherm auf In-
stagramstagramstagramstagramstagram

überreicht.
Und das Dreigestirn hatte auch
ein Bild mitgebracht, das ganz

sicher einen Ehrenplatz in der
Sanitherm erhält...

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Abfallwirt-
schaftsbetriebe Köln GmbH (AWB)
bieten auch in diesem Jahr wieder
eine kostenlose Grünschnittabfuhr
im Frühjahr an. Die Abholung des
Grünschnitts erfolgt an festen Ter-
minen im März. Im Stadtbezirk
Porz findet die Abholung am 18.
März statt. Der Service ist kos-

tenlos, muss aber bis zum 23. Fe-
bruar angemeldet werden.
Die Anmeldung kann über die Inter-
netseite https://www.awbkoeln.de/
gruenschnitt, die AWB App, per E-
Mail an sperrmuell@awbkoeln.de
oder am Service-Telefon 0221
9222224 erfolgen.
Der eingesammelte Grünschnitt

wird zur Kompostierungs- und
Vergärungsanlage in Niehl ge-
bracht. Dort entsteht Komposter-
de und Biogas, das wiederum in
die gasbetriebenen Fahrzeuge der
AWB getankt wird.
Zusätzliche Entsorgungsmöglich-
keiten bieten auch die beiden
Wertstoff-Center der AWB in

Ossendorf und Gremberghoven.
Bis zu einen Kubikmeter Gar-
tenabfälle können dort kosten-
los abgegeben werden. Grün-
schnitt aus dem heimischen Gar-
ten kann auch auf dem eigenen
Grundstück kompostiert oder über
die Biotonne entsorgt werden.
(red.)
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Sparkassenschließungen und neuer Schulstandort
Ein Blick auf Themen der Porzer Bezirksvertretung im Februar
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Für die Porzer
Lokalpolitiker*innen der Bezirks-
vertretung (BV) war es die erste
Sitzung des Gremiums in diesem
Jahr.
Einstimmig, mit ein paar Anpas-
sungen im Antrag, hat die BV
dabei über die Einrichtung einesEinrichtung einesEinrichtung einesEinrichtung einesEinrichtung eines
übergangsweisen Schulstandortsübergangsweisen Schulstandortsübergangsweisen Schulstandortsübergangsweisen Schulstandortsübergangsweisen Schulstandorts
am Urbacher am Urbacher am Urbacher am Urbacher am Urbacher WWWWWegegegegeg entschieden.
Demnach solle auf dem Gelände
einer ehemaligen Munitionsfab-
rik nach Prüfung und möglicher
Sanierung des Bodens dort ein
Standort der Förderschule Berli-
ner Straße in Ensen entstehen.
Gleichzeitig soll auf dem Areal in
Westhoven in Modulbauweise
eine Erweiterung der dortigen
Grundschule entstehen.
Gleichzeitig bekräftige die BV ihre
Forderung und den Beschluss des
Rates der Stadt Köln am Schul-

standort Berliner Straße eine
Grundschule inklusive Lehr-
schwimmbecken zu errichten, so
der Beschluss. Für den neuen
Schulstandort am Urbacher Weg
solle zudem ein Verkehrskonzept
erstellt werden, das auch Fahrten
von Rettungsfahrzeugen im Ein-
satz und sogenannte Elterntaxis
beachtet.
Einstimmig spricht sich die Be-
zirksvertretung Porz gegen die
beabsichtigte Schließung weite-Schließung weite-Schließung weite-Schließung weite-Schließung weite-
rer Zweigstellen der Sparkasserer Zweigstellen der Sparkasserer Zweigstellen der Sparkasserer Zweigstellen der Sparkasserer Zweigstellen der Sparkasse
Köln/BoKöln/BoKöln/BoKöln/BoKöln/Bonnnnnnnnnn im Stadtbezirk Porz, wie
etwa in Eil und Poll, aus. Die BV
fordert konkret die kommunalen
Vertreter in den Mitwirkungsgre-
mien der Sparkasse Köln/Bonn auf,
gegen die Schließung zu stimmen.
Ebenfalls einstimmig hat die BV
über einen Ausbau der FAusbau der FAusbau der FAusbau der FAusbau der Frrrrrankfurankfurankfurankfurankfur-----
ter Strter Strter Strter Strter Straße auf aße auf aße auf aße auf aße auf TTTTTeilstückeilstückeilstückeilstückeilstückenenenenen in Eil

und Gremberghoven beschieden.
So soll demnach der Verkehrs-
ausschuss die Verwaltung beauf-
tragen, eine Beschlussvorlage zu
erstellen. Konkret soll die Stein-
straße zwischen Humboldtstraße
und Frankfurter Straße erweitert
werden - dazu gehöre
insbesondere die Schaffung einer
separater Linksabbiegerspur in
maximaler Länge oder die Einrich-
tung von Kreisverkehren, so die
BV. Auch solle der Knoten Frank-
furter Straße/Ferdinand-Porsche-
Straße einschließlich des An-
schlusses an die Ottostraße er-
tüchtigt werden, am Knotenpunkt
Steinstraße/Theodor-Heuss-Stra-
ße möglicherweise ein Kreisver-
kehr entstehen. Zudem sollen Tras-
sen für mögliche Busspuren und
Stadtbahnen freigehalten werden.
Etwa für eine Schnellbuslinie vom

Stadtbezirk Porz nach Mülheim
oder eine rechtsrheinische Ring-
bahn ab Porz.
Weitere einstimmige Beschlüsse:Weitere einstimmige Beschlüsse:Weitere einstimmige Beschlüsse:Weitere einstimmige Beschlüsse:Weitere einstimmige Beschlüsse:
Der Sportplatz BieselwaldSportplatz BieselwaldSportplatz BieselwaldSportplatz BieselwaldSportplatz Bieselwald in Gren-
gel soll mit einem Kunstrasen-
platz, neuem Entwässerungssys-
tem, umlaufenden Wegen, Ball-
fangzäunen, Spielfeldbarrieren
und einer Trainingsbeleuchtungs-
anlage ausgestattet werden. Die
Verwaltung soll Gespräche ein-
leiten, um den TTTTTag des guten Le-ag des guten Le-ag des guten Le-ag des guten Le-ag des guten Le-
bens 2025bens 2025bens 2025bens 2025bens 2025 im Stadtbezirk Porz
durchzuführen. Dabei sollen auch
Porzer Vereine die Möglichkeit zur
Beteiligung haben. Die neu ein-
gerichtete Bushaltestelle Leiden-Bushaltestelle Leiden-Bushaltestelle Leiden-Bushaltestelle Leiden-Bushaltestelle Leiden-
hausener Straßehausener Straßehausener Straßehausener Straßehausener Straße in Eil soll wieder
entfernt werden und nach Abspra-
che mit der BV einen neuen Platz
bekommen. (Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: @enqoozee)
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Führung über Gut
Leidenhausen auf Spanisch

Umweltkino mit Film zu
Nationalpark Eifel
EilEilEilEilEil - Das nachhaltige Umweltkino im Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen zeigt alle zwei Monate Filme zu verschiede-
nen Themen der Umwelt, Natur und Nachhaltigkeit, gefördert
durch die Stiftung Umwelt und Entwicklung NRW. Im Anschluss
an die Filmvorstellungen folgt eine Podiumsdiskussion mit
Expert*innen aus Wissenschaft, Gesellschaft und Politik zum
weiteren Informationsaustausch.

Am Sonntag, 18. Februar, wird ab 15 Uhr der Film „Urwald von
Morgen - Nationalpark Eifel“ gezeigt. Der Film stellt den
ersten und bislang einzigen Nationalpark in Nordrhein-West-
falen vor. Auf drei Vierteln der Fläche überlässt man den ehe-
maligen Wirtschaftswald sich selbst. Die Natur übernimmt die
Kontrolle, es entsteht ein Urwald der Zukunft, der scheuen
Tierarten ein Zuhause bietet.

Die Diskussionsrunde besteht aus Sabine Wichmann (Förderver-
ein Nationalpark Eifel), Sönke Twietmeyer (Nationalpark Eifel -
Forschung & Dokumentation) und Rene Wißgott (Rureifel Touris-
mus). Die Moderation übernimmt Journalist Lars Göllnitz (Porz
am Montag). Die Vorführungen sind kostenlos. Spenden sind
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, für eine
Abschätzung der Besucher*innenzahl jedoch erwünscht. (red.)

EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen führt am Sonn-
tag, 11. Februar, von 14 bis 15 Uhr
Führung in spanischer Sprache
über das ritterliche Gut durch. Auf
dem Rundgang werden die Ho-
nigbienen der Imker, der Wildbie-
nenlehrpfad und die Streuobst-
wiese besucht. Am Säugetierlehr-
pfad werden die Greifvögel, die
Wildschweine und das Rotwild be-
obachtet. In der historischen Ten-

ne zeigt die Ausstellung „Natur
ist anders - Kontraste“ den Un-
terschied, aber auch das Verbin-
dende zwischen Natur und Tech-
nik. Die Wanderausstellung zur Kli-
mapartnerschaft „Yarinacocha“
berichtet über Gemeinsamkeiten
und Unterschiede zwischen Köln
und Ostzentral-Peru. Die Veran-
staltung findet auf Spanisch statt,
ist kostenlos und wird von Joy Vil-
laizan geleitet. (red.)

Planungskonzept für
Logistikzentrum
Gremberghoven / EilGremberghoven / EilGremberghoven / EilGremberghoven / EilGremberghoven / Eil - Am Gewer-
bestandort an der Ecke Maarhäu-
ser Weg/Hansestraße soll ein Lo-
gistikzentrum für die Lagerung,
Bereitstellung und Auslieferung
von Waren entstehen. Und dies
mit regionaler Geschäftsverwal-
tung und für rund 250 Mitarbei-
tende sowie Stellplatzflächen für
Pkw und Lkw. Bereits vor ein paar
Monaten wurden Pläne bekannt,
nach denen die Schwarz-Gruppe
mit ihrem Discounter Lidl ansäs-
sig werden möchte.
Das Logistikzentrum sehe nach
Fertigstellung eine Betriebszeit
an sieben Tagen der Woche und
an 24 Stunden täglich vor, so die
Stadt. Die verkehrliche Erschlie-
ßung soll über die Hansestraße
erfolgen. Rund 200 Stellplätze für

Pkw sowie Fahrradabstellmög-
lichkeiten für Mitarbeitende sol-
len in ausreichender Zahl auf ei-
nem begrünten Parkdeck einge-
richtet werden.
Das neu erstellte städtebauliche
Planungskonzept für das Areal
Maarhäuser Weg/Hansestraße
kann im Zeitraum vom 8. bis ein-
schließlich 23. Februar öffentlich
eingesehen werden. Laut Stadt-
entwicklungsausschuss soll so
eine frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung eingeleitet werden.
Das Konzept ist online abrufbar,
zudem im Bezirksrathaus Porz,
Friedrich-Ebert-Ufer 64-70, und
beim Stadtplanungsamt im Stadt-
haus, Außenstelle, Ladenlokal 5,
Willy-Brandt-Platz 2, 50679 Köln,
einsehbar. (red.)
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Spende an Kinder- und Jugendhospizdienst
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Glückliche Gesichter
gab es Ende Januar in der Pauli-
num-Seniorenwohnanlage der
Hans-Kalscheuer-Straße 2-8. Dort
wurde eine Spende in Höhe von
2.207,46 Euro an den ambulanten
Kinder- und Jugendhospizdienst
Köln-Süd übergeben. Yvonne Scar-
barth, die Koordinationsfachkraft
des Vereins, der sich um Kinder
und junge Menschen mit lebens-
verkürzenden Erkrankungen und
deren Familien kümmert, nahm
den großen symbolischen Scheck
entgegen - überreicht von
Senior*innen, die sich für das Spen-
dencafé ehrenamtlich engagieren,
und Monika Klaeser, Bereichslei-
tung Wohnmanagement Süd/West
bei Sahle Wohnen. Sahle Wohnen
hatte zuvor den durch das Café
erzielte Erlös verdoppelt.
Der ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst kümmert sich
um die betroffenen Familien mit
Gesprächen und Hilfe bei alltägli-
chen Verrichtungen, versucht Lö-
sungen für Probleme zu finden und
ermöglicht gemeinsame Unterneh-
mungen.
Die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter*innen des Dienstes wer-
den umfassend geschult, so dass
sie die Betroffenen unter ande-
rem auch über Möglichkeiten in-
formieren können, wie sie weite-
re professionelle Beratung oder
Geld von Krankenkassen für not-
wendige medizinische Hilfsmittel
erhalten können.

Foto: Kinder- und JugendhospizdienstFoto: Kinder- und JugendhospizdienstFoto: Kinder- und JugendhospizdienstFoto: Kinder- und JugendhospizdienstFoto: Kinder- und Jugendhospizdienst

„Wir verstehen unsere Arbeit als
Lebensbegleitung, auch wenn es
um Sterben und Tod geht“, er-
klärt Yvonne Scarbarth. „Es ist
wichtig, betroffene Familien zu un-
terstützen, damit sie am Leben
teilhaben können.“
Kontakt zum ambulanten Kinder-
und Jugendhospizdienst gibt es per
Mail an koeln-sued@deutscher
kinderhospizverein.de oder tele-
fonisch unter 0221 27144637. Das
von engagierten Bewohner*innen
initiierte und organisierte Spen-
dencafé wird von Parea unter-
stützt. Es öffnet jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr in
der Hans-KalscheuerStraße 8 sei-
ne Türen. (red.)

Verkaufsausstellungen
vom Ortsring Eil
Porz-Mitte / EilPorz-Mitte / EilPorz-Mitte / EilPorz-Mitte / EilPorz-Mitte / Eil - Der Ortsring Eil
führt mehrere Verkaufsausstellun-
gen mit Werken des Kunstmalers
Gerhard Gottfried Brück durch.
Die Ausstellung findet im Pavillon
der Neuen Mitte Porz statt auf
der Brücke über die Hauptstraße
in Porz-Mitte statt.
Geöffnet wird an den Samstagen,
an den des 10. und 24. Februar,
zudem des 2., 9. und 16. März,
jeweils von 10 bis 12 Uhr. Erlös
aus dem Verkauf gehen komplett

an den Ortsring Eil und seine Pro-
jekte im Stadtteil. Bilder kosten
zwischen 20 und 60 Euro.
Gerhard Gottfried Brück hat dem
Ortsring Eil umfangreiche Origi-
nalzeichnungen und auch Drucke
überlassen. Die Werke zeigen Bil-
der aus ganz Deutschland: von
vielen großen und kleineren Städ-
ten, sowohl bekannte als auch
unbekannte Motive sind zu se-
hen. Zudem viele Zeichnungen aus
Porz und ganz Köln. (red.)
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Veedelsessen
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Jeden Dienstag lädt das Bürgerzentrum Finken-
berg, Stresemannstraße 6, zwischen 12 und 13 Uhr zu einer
warmen Mahlzeit ein. Die Teilnahme am Veedelsessen kostet
2 Euro. Besonders willkommen sind Menschen in sozialen
Notlagen. Eine Anmeldung wird per Mail an bueze@parisozial-
koeln.de oder unter 02203 9354418 erbeten. (red.)

Bewerbung als Inselfest-
Ausrichtender
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Stadt vermeldet, dass sich Ausrichter,
die das Porzer Inselfest umsetzen möchten, bei ihr melden
können. Das Fest im Freizeitgebiet Groov findet vom 9. bis 12.
Mai statt. Interessenten können sich bis zum 13. März beim
Amt für öffentliche Ordnung bewerben.
Dabei müsse ein Konzept für den Schutz der Anwohnenden
zudem zum Parken vorgelegt werden. Nötige Dokumente sind
online abrufbar. Nach Angaben der Stadt hätten sich inzwischen
schon mehrere mögliche Veranstaltende gemeldet. Würden
letztlich mehrere Bewerbungen als gültig bewertet, so ent-
scheide das Los, so die Stadt. (red.)

Einnahmen aus
Sternsingeraktion
WWWWWahn / ahn / ahn / ahn / ahn / WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Die Katholische Kirchengemeinde Chris-
tus König hat die Spendeneinnahmen aus ihrer Sternsingerak-
tion bekannt gegeben. Demnach haben die Sternsinger*innen
in Urbach 2.269,49 Euro, in Wahn 4.763,76 Euro, in Libur
4.192,15 Euro und in Wahnheide 3.286,16 Euro gesammelt -
insgesamt 14.511,56 Euro. (red.)
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Live-Übertragung des Porzer Rosensonntagszugs

Auch per QR-Code kann derAuch per QR-Code kann derAuch per QR-Code kann derAuch per QR-Code kann derAuch per QR-Code kann der
Kanal von #Kölnlive aufgerufenKanal von #Kölnlive aufgerufenKanal von #Kölnlive aufgerufenKanal von #Kölnlive aufgerufenKanal von #Kölnlive aufgerufen

werden. Grafik: #Kölnlivewerden. Grafik: #Kölnlivewerden. Grafik: #Kölnlivewerden. Grafik: #Kölnlivewerden. Grafik: #Kölnlive

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Der Porzer Ro-
sensonntagszug am Sonntag, 11.
Februar, wird in diesem Jahr live
und in voller Länge im Internet
übertragen. Los geht es ab 12 Uhr
über den YouTube-Kanal #Kölnli-
ve. Die Übertragung mit mehre-
ren Kameras und Aufnahmen aus
der Luft wird vom Ehrenpräsident
des Festausschusses Porzer Kar-
neval, Stephan Demmer, live kom-
mentiert. Porz am Montag-Jour-

nalist Lars Göllnitz ist als Mode-
rator und vor Ort-Reporter an sei-
ner Seite.
Das Team hinter der Übertragung
besteht aus Rule Mews, Sascha
Thelen und Lars Göllnitz.
Neben den Live-Bildern gibt es
zudem vorab aufgezeichnete In-
terviews, etwa mit FAS-Ge-
schäftsführer Holger Harms, Zu-
gleiter Wolfgang Mombaur und
dem Porzer Dreigestirn.

Das Anschauen ist kostenfrei und
ohne Anmeldung über YouTube
möglich. Interessierte können
schon jetzt den Kanal abonnieren
und bekommen so auch Neuig-
keiten und Updates mitgeteilt.
wwwwwwwwwwwwwww.youtube.youtube.youtube.youtube.youtube.com/@k.com/@k.com/@k.com/@k.com/@koelnliveoelnl iveoelnl iveoelnl iveoelnl ive
(red.)

Michi und die magische Chanukkia
Lesung mit Fotos und Bildern für Kinder
„Habt Ihr Lust zu einer spannen-
den Zeitreise zur Familie Selig-
mann in den 1930er-Jahren? Dann
begleitet Michi, einen Jungen
ungefähr in Eurem Alter, der Euch
mit einem magischen Kerzen-
leuchter auf spannende Spuren-
suche in die ‚Gespensterbude‘ in
Rosbach an der Sieg mitnimmt.
Dabei begegnet er dem gleichalt-
rigen Aron Seligmann und freun-
det sich mit ihm an.
Arons Vorfahren lebten schon sehr
lange in Rosbach und hatten sich
dort ein kleines Fachwerkhaus ge-
kauft. Aber unter der nationalsozia-
listischen Gewaltherrschaft blieb
nichts mehr wie es war. Denn Selig-
manns waren Juden. Deswegen wur-
den sie gehasst und verfolgt. Einige
Familienmitglieder konnten recht-
zeitig aus Deutschland fliehen und
so ihr Leben retten. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg kehrten sie zurück und
schenkten ihr Haus dem Rhein-Sieg-
Kreis. Es ist zu einem Erinnerungs-
ort für jüdisches Leben in unserer
Region geworden“, mit diesen Wor-
ten wirbt Pfarrerin a.D. Annette Hir-
zel für ein Projekt für Kinder, das
jüdisches Leben anschaulich macht.
Bei einer Lesung mit echten Fotos
und gemalten Bildern aus dem
schönen, aber auch traurig-erns-
ten Kinderbuch „Michi und die

magische Chanukkia“ können
Mädchen und Jungen die Familie
Seligmann und ihr Haus in Windeck-
Rosbach kennenlernen. Außerdem
erfahren sie einiges über das Cha-
nukkafest, das jüdische Lichterfest
im Dezember, wenn Christen Advent
und Weihnachten feiern. Alle Kinder
bekommen ein Buchexemplar ge-
schenkt, damit sie es zu Hause noch
mal in Ruhe nachlesen können.
Das Kinderbuchprojekt „Michi

und die magische Chanukkia“
wurde von der Landeszentrale für
politische Bildung NRW finanziell
gefördert und ist für Acht- bis
Zwölfjährige konzipiert.
Die Referentin Annette Hirzel war
bis zu ihrer Pensionierung 2021
Schulpfarrerin am Siegburger
Anno-Gymnasium. Zu ihren The-
menschwerpunkten gehören Erin-
nerungsarbeit und Holocaustdi-
daktik. Die Veranstaltung findet

am Donnerstag, 14. März, von
16.30 bis 18 Uhr, im Kreishaus,
Raum Rhein, Kaiser-Wilhelm-Platz
1, 53721 Siegburg, statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine ver-
bindliche Voranmeldung beim
Kreisarchiv über Telefon: 02241
13-2928 oder per E-Mail
g e d e n k s t a e t t e @ r h e i n - s i e g -
kreis.de ist erforderlich. Die ma-
ximale Teilnehmendenzahl sind
25 Personen.
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Ob es sich für Sie lohnt, eine Immobilie zu mieten 
oder zu kaufen, ist von einer Vielzahl von Faktoren 
abhängig. Doch lässt sich im 1. Quartal 2024 eine 
leichte Entspannung auf dem Immobilienmarkt 
verzeichnen. Mietpreise und Kaufpreise nähern 
sich wieder einander an, was den Kauf einer Immo-
bilie durchaus rentabel machen kann. 

Vor- und Nachteile des Mietens
Eine Wohnung zu mieten, hat verschiedene Vortei-
le. Als Mieter bleibt man flexibel. Man ist freier und 
ungebundener, vor allem wenn es darum geht, spon-
tan an einen anderen Ort zu ziehen. Darüber hinaus 
sind die Nebenkosten geringer und Sie müssen sich 

auch nicht um die Pflege oder Instandhaltung Ihrer 
Immobilie kümmern. Nachteilig ist es jedoch, dass 
sich auch auf dem Mietmarkt tendenziell ein weite-
rer Anstieg der Mieten abzeichnet. Darüber hinaus 
unterstehen Mieter in vielen Fragen dem Vermieter, 
der in entscheidenden Fragen das letzte Wort hat. 
So haben Mieter bei Umbauten und Renovierungen 
ein nur eingeschränktes Mitspracherecht. 

Vor- und Nachteile des Kaufens
Als Hausbesitzer hingegen haben Sie alle Freihei-
ten. Sie können in Ihrem Zuhause schalten und 
walten, wie Sie wollen. Sie können Ihre Immobi-
lie ganz nach Ihren Wünschen gestalten und auch 
Umbauten und Modernisierungen so realisieren, 

Die Frage nach der richtigen Wohnform stellt sich im Laufe eines Lebens mehrfach. Besonders dann, 
wenn Familien gegründet werden. Doch derzeit verharren sowohl Zinsen als auch Kaufpreise auf ei-
nem hohen Niveau. Der Markt für Kaufi mmobilien befi ndet sich noch immer in einer dynamischen 
Phase. Daher besteht die Tendenz, dass Immobiliensuchende sich vorerst dem Mietmarkt zuwenden 
und sogar ganz vom Immobilienkauf ablassen

Mieten oder kaufen: 
So treff en Sie die richtige Entscheidung

02241 77 34 9 • www.sieger-sieger.de
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re Option ist, hängt von vielen Faktoren ab. Stellen 
Sie sich hierzu Fragen: Wie gut sind Sie finanziell 
aufgestellt? Möchten Sie sich eher in einer teuren 
Lage, beispielsweise in einer Großstadt niederlas-
sen? Oder bevorzugen Sie ein Leben in einer ländli-
chen Umgebung, wo die Preise moderater sind? 
Oftmals müssen Entscheidungen mit den beruf-
lichen Verpflichtungen abgeglichen werden. Wer 
Unabhängigkeit braucht, ist mit einer Mietimmobi-
lie besser dran. Doch gerade für Familien und alle 
diejenigen, die sich am Wohnort angekommen füh-
len, kann ein Kauf genau das richtige sein. In jedem 
Fall bietet Eigentum Freiraum, Platz und jede Men-
ge Gestaltungsfreiheit. 

Sie sind auf der Suche nach einer bezahlbaren 
Immobilie und wünschen sich Unterstützung 
bei Ihrer Suche und einer passenden Finan-
zierung? Kontaktieren Sie uns. Wir beraten 
Sie gern und vermitteln Ihnen einen neutra-
len Finanzierungsberater.

wie es Ihnen gefällt. Wer nach Abzahlung eines Im-
mobilienkredits mietfrei wohnt, spart jeden Monat 
bares Geld und kann dann auch im Alter mietfrei 
wohnen. Ein Eigenheim gilt noch immer als stabi-
le Wertanlage und dient dem Vermögensaufbau. 
Hinzu kommt, dass gerade in guten Lagen mit einer 
Wertsteigerung der Immobilie zu rechnen ist. 

Mieten oder kaufen: Was ist günstiger?
Mieter zahlen pauschal eine monatliche Miete, er-
werben über die Jahre jedoch kein Eigentum. Beim 
Kauf einer Immobilie müssen die meisten zwar ei-
nen Immobilienkredit tilgen, allerdings zahlen sie 
diesen mit ihren monatlichen Raten ab und bauen 
so schrittweise auch Vermögen auf. Da die Mieten 
in Zukunft tendenziell weiter steigen werden, ist 
der Kauf einer Immobilie in jedem Fall eine gute 
Entscheidung.

So treff en Sie die richtige Entscheidung 
Pauschal lässt sich eine solche Entscheidung nicht 
für jeden treffen. Ob kaufen oder mieten die besse-
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Gründung des Vereins „Freie Bienen e. V.“

Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e. V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e. V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e. V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e. V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e. V.“

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter..... Die Etablierung v Die Etablierung v Die Etablierung v Die Etablierung v Die Etablierung vararararar-----
roatoleranter Honigbienen undroatoleranter Honigbienen undroatoleranter Honigbienen undroatoleranter Honigbienen undroatoleranter Honigbienen und
die die die die die WiederWiederWiederWiederWiederansiedlung von überle-ansiedlung von überle-ansiedlung von überle-ansiedlung von überle-ansiedlung von überle-
bensfähigen wilden Honigbienenbensfähigen wilden Honigbienenbensfähigen wilden Honigbienenbensfähigen wilden Honigbienenbensfähigen wilden Honigbienen
in Deutschland sind zwei zentra-in Deutschland sind zwei zentra-in Deutschland sind zwei zentra-in Deutschland sind zwei zentra-in Deutschland sind zwei zentra-
le Ziele des neu gegründeten le Ziele des neu gegründeten le Ziele des neu gegründeten le Ziele des neu gegründeten le Ziele des neu gegründeten VVVVVererererer-----
eins „Feins „Feins „Feins „Feins „Freie Bienen ereie Bienen ereie Bienen ereie Bienen ereie Bienen e.....     VVVVV.“..“..“..“..“. Der  Der  Der  Der  Der VVVVVererererer-----
ein ist kein ist kein ist kein ist kein ist kein klassischer Imkein klassischer Imkein klassischer Imkein klassischer Imkein klassischer Imkerverervererverervererver-----
ein,ein,ein,ein,ein, sondern versteht sich als Er sondern versteht sich als Er sondern versteht sich als Er sondern versteht sich als Er sondern versteht sich als Er-----
gänzung und Bindeglied zwischengänzung und Bindeglied zwischengänzung und Bindeglied zwischengänzung und Bindeglied zwischengänzung und Bindeglied zwischen
Wissenschaft und Praxis.Wissenschaft und Praxis.Wissenschaft und Praxis.Wissenschaft und Praxis.Wissenschaft und Praxis.
Jedes Jahr verlieren Imkerinnen
und Imker bis zu 20 Prozent ihrer
Bienenvölker durch Varroose. Die-

se Erkrankung wird durch den
Befall mit der Milbe Varroa des-
tructor ausgelöst, die in den
1980er-Jahren nach Deutschland
eingeschleppt wurde. Die Milbe
schädigt die Brut der Bienen und
macht sie anfällig für Krankhei-
ten und Missbildungen. Bislang
gibt es keine nachhaltig erfolg-
reiche Behandlungsmöglichkeit
gegen die Varroose. Die Imker
versuchen, Verluste durch ver-
schiedene Maßnahmen zu redu-
zieren, u. a. durch Behandlung
mit organischen Säuren. Bislang
erfolglos!
Hier setzt die Arbeit des Vereins
an, der sich für eine nachhaltig
behandlungsfreie Imkerei ein-
setzt, in der die Honigbienen
„lernen“, mit der Milbe in Koe-
xistenz zu leben. Dazu startet in
2024 ein Projekt, das von nam-
haften Wissenschaftlern und
Bienenforschenden entwickelt
und bereits in mehreren Ländern
erfolgreich in der Praxis erprobt
wurde. Durch die Unterstützung
der natürlichen Selektion „ler-
nen“ Honigbienen, mit dem Pa-
rasiten zu leben. Das Ziel ist
eine sich selbst erhaltende Po-
pulation varroatoleranter Honig-
bienen.
„Das ist die Voraussetzung dafür,
dass sich Honigbienen wieder
auswildern und in der Natur ohne
Einfluß des Menschen überleben
können“, sagt Dr. Bernd Zim-
mermann (1. Vorsitzender des
Vereins). Wildlebende Honigbie-
nen liefern einen unschätzbaren
Beitrag für den Erhalt der geneti-
schen Vielfalt dieser Spezies. Die-
se Vielfalt ist der Schlüssel für
eine erfolgreiche Anpassung von
Honigbienen an sich ändernde
Umweltbedingungen. Jetzt und in
Zukunft.
Das Projekt findet unter wissen-
schaftlicher Begleitung und in en-
gem Austausch mit Bieneninsti-
tuten und Naturschutzorganisa-
tionen statt. Daneben sind Auf-
klärungskampagnen, Schulungen
und Workshops zum Thema ge-
plant und die Unterstützung loka-
ler Imker und Bienenzüchter.
Weitere Informationen zum Ver-
ein „Freie Bienen e. V.“ und Mög-
lichkeiten der Unterstützung bie-
tet die Webseite:
www.freie-bienen.de.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen 14. bis 18. Februar sowie 8. März (Internationaler Weltfrauentag)

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Von Mondorf durch die Siegaue
nach Menden (A), 11 km, Wander-
führer Harald Saat, Tel. 0151
56159002, Abfahrt um 10.01 Uhr
mit dem Bus 501 vom Busbahnhof
Troisdorf
Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Eisvogelweg ab Seelscheid (B, ca.
210 Hm), 15 km, Wanderführerin
Dorothee Willhoff, Tel. 01575
7898960, Abfahrt um 9.07 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Siegburg)
Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Rundwanderung ab Rösrath durch
die Wälder (B/C), 19 km, Wander-
führer Jochen Friederich, Tel. 0160
90550883 oder 02241 318646,
Abfahrt um 9.12 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Frankfur-
ter Str.)
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Runde ab Unkel (ca. 280 Hm), 15
km, Wanderführer Gerd Oswald,
Tel. 02241 314364 oder 0171
1289310, Abfahrt um 9.23 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Bonn-Beuel)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf

unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen un-
serer aktuellen Wanderführer an-
sprechen. Danke.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungen am Interna-anderungen am Interna-anderungen am Interna-anderungen am Interna-anderungen am Interna-
tionalen tionalen tionalen tionalen tionalen WWWWWeltfreltfreltfreltfreltfrauentag 8.auentag 8.auentag 8.auentag 8.auentag 8. März: März: März: März: März:
1.1.1.1.1.     Auf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von Mathilde
von Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderung
vom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melaten
Friedhof KölnFriedhof KölnFriedhof KölnFriedhof KölnFriedhof Köln
(A), ca. 8 km, Wanderführerin Anna
Volberg, Tel. 0176 34352508, Ab-
fahrt mit dem Zug 9.59 Uhr Bf.
Troisdorf
2. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 200
JJJJJahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler WWWWWeiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnacht
(W(W(W(W(Wanderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)
(A) 10 km, Wanderführerin Ilse
Blum, Tel. 0157 55588817, Abfahrt
mit dem Zug 10 Uhr Bf. Troisdorf
3.3.3.3.3.     YYYYYoga-Woga-Woga-Woga-Woga-Wandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkeit ineit ineit ineit ineit in
der der der der der WWWWWahner Heideahner Heideahner Heideahner Heideahner Heide
(A) 10 km, Wander- und Yoga Lei-
terin Isabelle Friederich, Tel. 0157
54986512, zu Fuß 10 Uhr ab Bf.
Troisdorf
4.4.4.4.4.     Wir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durch
den Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bio
Landwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durch
die Inhaberindie Inhaberindie Inhaberindie Inhaberindie Inhaberin
(B) 15 km, ca. 280 HH, Wander-
führerin Dorothee Willhoff, Tel.
015757898960, Abfahrt mit dem
Zug 9.54 Uhr ab Bf. Troisdorf über
Siegburg/Hennef, Rucksackver-
pflegung in der Wanderlaube
(Getränke können erworben
werden)Treffpunkt für alle Ver-
anstaltungen 9:30 Uhr am Bahn-
hof Troisdorf.
Teilnehmer ohne Fahrkarte mel-
den sich bitte bei der Wanderfüh-
rerin bis zum 7. März, 16 Uhr an.
Im Anschluss an die Wanderung
ist eine Einkehr geplant.
Bei den Veranstaltungen sind alle
unsere Mitglieder und Gäste (Un-
kostenbeitrag 5 Euro) herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf ei-
nen vielfältigen und bunten Aus-
tausch.
Aktuelle Informationen/Änderun-
gen: www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 10. Februar 2024 | Kw 6 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 21

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Terminankündigung
Burg Wissem

Spaziergang durch den
ehemaligen Klosterbezirk in
Seligenthal

Reparieren statt Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café
Bürgergemeinschaft Siegburg-
Zange e.V. in Kooperation mit Di-
akonie an Sieg und Rhein: Das
Repair Café finden Sie in der Ge-
schäftsstelle der Bürgergemein-
schaft, Bismarckstraße 56 / Ecke
Carlstraße, Siegburg-Zange am
2. Samstag jedes Monats von 10
bis 14 Uhr. Letzte Reparaturan-
nahme: 11 Uhr, zur Vermeidung
langer Wartezeiten ist eine An-
meldung im Voraus erforderlich
unter 01575 17 18 334.
Besucher des Repair Cafés brin-
gen ihren defekten Gegenstand,
wie zum Beispiel Toaster, Föhn,
Lampe, Spielzeug von zu Hause
mit. Die Fachleute im Repair Café
wissen fast immer eine Lösung.

Die Aktivitäten werden kostenlos
und auf ehrenamtlicher Basis von
den Reparaturexperten vor Ort
ausgeführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr
geschätzt.
Neue Materialien und Ersatzteile
sind nicht kostenlos und müssen
gesondert bezahlt werden.
Bei der Abgabe der zu reparie-
renden Gegenstände erfassen wir
die Kontaktdaten und Fehlerbe-
schreibung.
Bitte bringen Sie saubere Geräte
zur Reparatur.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.
Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:
10. Februar
9. März

13. April
11. Mai
8. Juni
13. Juli
10. August

14. September
12. Oktober
9. November,

Änderungen vorbehalten.

Ein Spaziergang führt uns über
den Wahnbach hinter der Kloster-
anlage zum „Gesundbrunnen“,
einem beliebten Pilgerort für Au-
genleidende. Zurück geht es über
die Rochuskapelle in die älteste
Franziskanische Klosterkirche
nördlich der Alpen. Da der Gang
zum Gesundbrunnen über Wald-

wege führt, fällt der Termin bei Re-
gen und/oder Frühjahressturm aus.
Mittwoch, 13. März, 14 UhrMittwoch, 13. März, 14 UhrMittwoch, 13. März, 14 UhrMittwoch, 13. März, 14 UhrMittwoch, 13. März, 14 Uhr
Dr. Andrea Korte-Böger
Treffpunkt: Parkplatz an der Kir-
che St. Antonius, Seligenthaler
Straße 78.
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungswerk Bonn

BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Die Freude am SchwungDie Freude am SchwungDie Freude am SchwungDie Freude am SchwungDie Freude am Schwung

Verrückte Perspektiven, dynami-
sche Motive und immer etwas zum
schmunzeln - das zeichnet die Il-
lustrationen vom Sabine Wilharm
aus. Zum Ende der Ausstellung
schauen wir uns noch einmal High-
lights ihres Schaffens an und ent-

decken abseits großer Geschich-
ten immer wieder kleine Neben-
handlungen, die Spaß machen.
Öffentliche Führung durch die ak-
tuelle Sonderausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter 02241/
900-427 an, mit Lena Marie Brink-
mann.
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Brauche ich ein Testament?
Was passiert, wenn ich nichts tue?
Der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V. lädt
zu einem juristisch allgemein-
verständlichen Vortrag amamamamam
Montag, 4. März, in die Kreis-Montag, 4. März, in die Kreis-Montag, 4. März, in die Kreis-Montag, 4. März, in die Kreis-Montag, 4. März, in die Kreis-
verwaltung Rhein-Sieg-Kreisverwaltung Rhein-Sieg-Kreisverwaltung Rhein-Sieg-Kreisverwaltung Rhein-Sieg-Kreisverwaltung Rhein-Sieg-Kreis
(Raum „Rhein“),(Raum „Rhein“),(Raum „Rhein“),(Raum „Rhein“),(Raum „Rhein“), Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser-Wil--Wil--Wil--Wil--Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburghelm-Platz 1, 53721 Siegburghelm-Platz 1, 53721 Siegburghelm-Platz 1, 53721 Siegburghelm-Platz 1, 53721 Siegburg
ein. Unter dem Motto „Brau-
che ich ein Testament? - Was
passiert, wenn ich nichts tue?“
gibt Rechtsanwalt Hartmut Göd-
decke aus Siegburg einen Über-
blick über das deutsche Er-
brecht und neben allgemeinen
Hinweisen vor allem auch wert-
volle Anregungen, wie man sein
Vermögen sinnvoll in die nächs-
te Generation bereits zu Leb-
zeiten übertragen kann.
Rechtsanwalt Hartmut Gödde-
cke zeigt hierbei nicht nur die
Problematik bei der Testa-
mentsgestaltung, sondern
besonders auch bei Schenkun-
gen und Übergabeverträgen
auf. Die Teilnahme an dem Vor-
trag ist kostenlos und unver-
bindlich, alle interessierten
Bürger und Bürgerinnen sind
willkommen. Beginn ist um 16Beginn ist um 16Beginn ist um 16Beginn ist um 16Beginn ist um 16
UhrUhrUhrUhrUhr. Da das Interesse an die-
sem Thema besonders groß ist,
wird um vorherige vorherige vorherige vorherige vorherige AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bei der Regionalgeschäftsstel-bei der Regionalgeschäftsstel-bei der Regionalgeschäftsstel-bei der Regionalgeschäftsstel-bei der Regionalgeschäftsstel-
le Rheinland des le Rheinland des le Rheinland des le Rheinland des le Rheinland des VVVVVolksbundesolksbundesolksbundesolksbundesolksbundes
unter der 0221 2577169unter der 0221 2577169unter der 0221 2577169unter der 0221 2577169unter der 0221 2577169 ge-
beten.
Der Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V. ist
in den letzten Jahren besonders
auf das Thema der Testaments-
gestaltung und Vorsorge ange-
sprochen worden. Zahlreiche
Förderer des Vereins wollen
Vorsorge treffen und über
316.000 Mitbürger haben
bereits die TTTTTestamentsbroschü-estamentsbroschü-estamentsbroschü-estamentsbroschü-estamentsbroschü-
re „Was wird mit  meinemre „Was wird mit  meinemre „Was wird mit  meinemre „Was wird mit  meinemre „Was wird mit  meinem
Erbe?!“Erbe?!“Erbe?!“Erbe?!“Erbe?!“ beim Volksbund kos-
tenlos angefordert. Dem
Wunsch nach mehr fachlicher
Information kommt der Verein
mit dem Angebot von Vorträ-
gen wie in der Kreisverwaltung
Rhein-Sieg-Kreis am 4. März
nach. Dabei wird er unterstützt
durch die Deutsche Vereinigung
für Erbrecht und Vermögens-
nachfolge e. V. (DVEV), aus de-
ren Reihe fachlich qualifizierte
Anwälte als Referenten ohne
Honorar die Vorträge gestalten.
Unter der Rufnummer 07265/
913414 oder im Internet unter
www.erbrecht.de benennt die
DVEV bei Bedarf einen Er-
brechtsexperten vor Ort. Weite-
re Informationen zu diesem The-
ma finden Sie auch unter
www.gutvorgesorgt.info. Wenn
Sie Interesse an der kostenlo-
sen Testamentsbroschüre des
Volksbundes haben, so schrei-
ben Sie bitte an: Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
Bundesgeschäftsstelle, Stich-
wort: Testamentsbroschüre,
Sonnenallee 1, 34266 Niestetal
Begleitende Informationen anBegleitende Informationen anBegleitende Informationen anBegleitende Informationen anBegleitende Informationen an
die Redaktion für die die Redaktion für die die Redaktion für die die Redaktion für die die Redaktion für die VVVVVeröffent-eröffent-eröffent-eröffent-eröffent-
lichung der Pressemeldung:lichung der Pressemeldung:lichung der Pressemeldung:lichung der Pressemeldung:lichung der Pressemeldung:
Nur 3 Prozent von uns haben
ein juristisch korrektes Testa-
ment!

Wozu überhaupt ein Testament?
Niemand denkt gern an den
Tod. Je jünger und kraftvoller
wir uns fühlen, desto stärker
drängen wir einen solchen Ge-
danken beiseite. Aber das
Schicksal ist unberechenbar.
Auch wer kein Vermögen hin-
terlassen wird, sollte an die Re-
gelung seines Erbes denken. Ein
Testament ist die einzige Mög-
lichkeit, seinen Besitz so zu
verteilen, wie es den eigenen
Vorstellungen entspricht. Man
erspart seiner Familie und sei-
nen Freunden Unsicherheit, Ge-
wissenskonflikte und Streit so-
wie das meist langwierige Ver-
fahren, als Erbberechtigter ei-
nen Erbschein zu erhalten. Wer
keine Verfügung - also weder
Testament noch Erbvertrag -
niedergeschrieben hat, über-
lässt dem Gesetz die Bestim-
mung seiner Erben. Es tritt die
„gesetzliche Erbfolge“ ein.
Danach erben nur der Ehegatte
oder die Verwandten. Sind sol-
che nicht vorhanden, fällt der
Nachlass dem Staat zu.
Das Gesetz kann nur einem
„durchschnittlichen“ Erbfall
gerecht werden. Den Besonder-
heiten des einzelnen, seinen fa-
miliären und beruflichen Le-
bensumständen wird die ge-
setzliche Regelung oft nur un-
zureichend gerecht. Für den ju-
ristischen Laien sind die Be-
stimmungen über die gesetzli-
che Erbfolge meist nur schwer
zu verstehen. Viele Menschen
verlassen sich deshalb darauf,
dass auch ohne Testament
„schon der Richtige“ erben
wird. Haben sie nichts verfügt,

kann leicht das geschehen, was
sie gar nicht gewollt haben.
Das deutsche Erbrecht erlaubt
es, im Testament über den
Nachlass nach eigenem Gut-
dünken zu verfügen. Juristen
nennen das „Testierfreiheit“.
Eingeschränkt wird diese Frei-
heit nur durch:
• den Pflichtteilanspruch des

Ehegatten (der Ehegatte
hat ein eigenes Erbrecht,
siehe § 1931 BGB) sowie der
Abkömmlinge oder Eltern;

• geltendes Recht: Es kann
nur eine natürliche oder ju-
ristische Person zum Erbe
eingesetzt werden;

• die guten Sitten: Sittenwid-
rig kann z. B. ein so ge-
nanntes Geliebten-Testa-
ment sein.

Schenkungen und ÜbergabeverSchenkungen und ÜbergabeverSchenkungen und ÜbergabeverSchenkungen und ÜbergabeverSchenkungen und Übergabever-----
trägeträgeträgeträgeträge
Die Steuerlast beim Verschen-
ken oder Vererben hat sich
durch die Erbschaft- und Schen-
kungssteuerreformen massiv
verändert. Bei einer geschick-
ten Gestaltung der Vermögens-
übertragung lassen sich sowohl
Schenkungs- als auch Vermö-
genssteuer sparen. Doch es soll-
ten nicht nur die steuerlichen
Aspekte bei der Vermögensüber-
tragung eine Rolle spielen. Vie-
le bedenken bei der Schenkung
ihre eigene finanzielle Absiche-
rung für das Alter nicht oder ver-
gessen, dass sich das Verhalten
des Beschenkten auch zum Ne-
gativen ändern kann. In erster
Linie sollte man sich bei der Ver-
mögensübertragung von den ei-
genen Interessen und Wünschen
leiten lassen.

Führung durch Kirche und Schatzkammer
der Pfarrkirche St. Servatius
Mitten im pulsierenden Siegburger
Marktgeschehen ist die historische
Siegburger Pfarrkirche St. Servatius
ein Ort der Stille und des Gebets.
Fünf große Reliquienschreine und
zwei Tragaltäre machen den Kirchen-

schatz zu einem der bedeutendsten
in Europa. Die detailreichen Werke
der mittelalterlichen Meister der
Goldschmiedekunst zeigen sich dem
Besucher in bislang nie erreichter
Nähe und Ausleuchtung.

Dienstag, 12. März, 15 UhrDienstag, 12. März, 15 UhrDienstag, 12. März, 15 UhrDienstag, 12. März, 15 UhrDienstag, 12. März, 15 Uhr
Stefanie Kemp
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Serva-
tius, Kirchplatz, 53721 Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungswerk Bonn
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HOFF Sale

 Der Polo Life. Wer sagt, dass Sie von einem Kleinwagen keine großen Features erwarten können? 

Entdecken Sie progressives Design und intelligente Technologien im Polo. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 5,0 l, innerstädtisch (langsam) 6,0 l, Stadtrand (mittel) 5,0, 
Landstraße (schnell) 5,0, Autobahn (sehr schnell) 6,08 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 127 g/km

z. B. Polo Life 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang

Lackierung: Pure White, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Ganzjahresreifen 185/65 R 15, Licht-und-Sicht-Paket inkl. „Light 

Assist“, 4 Türen, Multifunktionslenkrad in Leder, Digital Cockpit, LED-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten, App-Connect für Apple 

CarPlay und Android Auto, Telefonschnittstelle, Radio „Composition“ u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: EUR 1.999,001,2,3

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 42 Monate
Monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen  EUR 168,001,2,3

Wartung und Inspektion EUR 21,003

Monatliche Leasingraten inkl. Wartung und Inspektion EUR 189,001,2,3

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler ge-
meinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig bis 31.03.2024. 3Gilt nur mit Buchung der Wartung- und Ins-
pektion Aktion. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 02/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom 
Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Sofort verfügbar! Individuell nachbestellbar! Jetzt leasen!

Ab 168,00 € 1,2

Großauswahl an sofort verfügbaren neuen Volkswagen.

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienste der Ev.
Gemeinde Porz-Wahn-
Heide
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Karnevalssonntag
11 Uhr - Gemeinsamer karnevalistischer Gottesdienst in der Lukaskir-
che in Porz-Mitte, Pfarrer Theobold

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
11.11 Uhr - Lukaskirche Gesamt-
gemeindlicher Gottesdienst zu
Karneval
Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
17.15 Uhr - Johanneskirche Taizé-
Andacht
18 Uhr - Markuskirche Abendge-

bet mit Abendmahl
18 Uhr - Lukaskirche Glockenläu-
ten mit Friedensgebet
19 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst für Verliebte
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Elf vorrangige Ziele
Mit Optimismus für Veränderungen

Es ist nicht die Rede vom Köl-
schen Grundgesetz, sondern von
elf Zielen, die sich die GRÜNEN
europäischen Parteien letzten
Sonntag gemeinsam gesetzt ha-
ben. Hier in Stichworten:
1. Grünes und soziales Konzept

für Europa
2. Klima-Aktion! 100% Erneu-

erbare bis 2040
3. Gute Arbeitsplätze und ge-

rechte Löhne für Alle

4. Natur wiederherstellen, bio-
logische Vielfalt schützen

5. Erschwinglichen Wohnraum
für Alle schaffen

6. Gesunde, pestizidfreie Le-
bensmittel zu fairen Preisen

7. Schluss mit Tierquälerei! Me-
gafarmen und Langstrecken-
transporte stoppen

8. Wir zahlen unsere Steuern.
Milliardäre und multinationa-
le Konzerne müssen ebenfalls

ihren gerechten Anteil zahlen.
9. Starkes Europa zum Schutz

von Demokratie, Grundrech-
ten und Freiheit

10. Feministisches Europa: Dein
Körper, deine Entscheidung!

11. Vereintes Europa für Frieden
und Sicherheit

Damit ziehen die GRÜNEN aller
europäischen Länder im Europa-
parlament an einem Strang. Mit
dieser europaweiten Verständi-

gung geht unser bereits 2023 für
Deutschland beschlossenes Wahl-
programm einher. Vieles betrifft uns
Alle - auch in Porz - und Vieles geht
nur gemeinsam in ganz Europa.
Wie eben auch das Kölsche Grund-
gesetz empfiehlt: „Nix bliev wie
et wor“ und „Et hät noch immer
jot jejange“ - für Verbesserungen
eintreten und dabei optimistisch
bleiben!

Markus Politz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre
Gottesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr aus.

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10. 30 Uhr Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Ost,
St. Fronleichnam

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 
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Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren,
Schmuck...0163 4089522

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Ich mach was mit Kupfer
Nachhaltige Zukunftsberufe mit langer Tradition
Wenn man nach Berufen fragt, in
denen mit Kupfer oder Kupferle-
gierungen wie Messing gearbei-
tet wird, dann fallen den meisten
Tätigkeiten mit einer langen Tra-
dition ein. Dazu gehören zum Bei-
spiel Blechner, Blasinstrumenten-
bauer, Klempner, Schmiede oder
der Elektriker. Alle diese Berufe
haben nach wie vor eine wichtige
Bedeutung, doch Kupfer spielt
heute in einer Vielzahl weiterer
Arbeitsfelder eine zentrale Rolle.
Denn der vielseitige Werkstoff ist
unentbehrlich in Zukunftsbran-
chen, die entscheidend für die
Dekarbonisierung sind und sich
mit erneuerbaren Energien, Elek-
tromobilität oder hoch entwickel-
ter Elektronik beschäftigen.
Gute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute Entwicklungsperspektiven
für Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupfer
Wer sich für eine Arbeit mit Kup-
ferwerkstoffen interessiert, dem
bieten sich vielseitige, interessan-
te und nachhaltige Beschäfti-
gungsfelder mit sehr guten Zu-
kunftsperspektiven und Entwick-
lungschancen. Unter dem Hash-
tag #copperjobs läuft auf Linke-
dIn derzeit eine Kampagne mit
Informationen und Anregungen zu
diesem Thema. Das Spektrum der
Tätigkeiten, in denen man mit
Kupfer und Kupferwerkstoffen zu
tun hat, erstreckt sich von prakti-
schen Berufen in der Produktion
und Anwendungstechnik über In-
genieurstellen, Kundenbetreuung
und Vertrieb bis zu hoch an-
spruchsvollen Stellen in der For-
schung und Entwicklung. Wer sich
zu Berufen mit Kupfer informie-
ren möchte: Unter www.kupfer.de
ist eine Liste mit den zahlreichen
Berufsbildern in der Kupferbran-
che zu finden.
Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-
fizierung:fizierung:fizierung:fizierung:fizierung: K K K K Kupfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
stiegschancenstiegschancenstiegschancenstiegschancenstiegschancen
Typische Berufe in der Herstel-
lung und Metallverarbeitung sind
zum Beispiel Feinwerk-, Ferti-
gungs-, Gießerei- oder Werkzeug-
mechaniker, Mechatroniker oder
Metallbauer. Die Basis dafür bil-
det in der Regel eine Lehre im
Betrieb und die begleitende Be-
rufsschule. Kupfer und Kupfer-
werkstoffe sind darüber hinaus Teil
einer Vielzahl von Ingenieursaus-

bildungen. Weitere Betätigungs-
felder finden sich in der Wissen-
schaft, wo zum Beispiel neue Le-
gierungen oder innovative, mate-
rial- und ressourcenschonende

Verfahren entwickelt werden. Ge-
fragt sind natürlich auch Kaufleute
im Vertrieb und der Kundenbera-
tung. Einige Studiengänge wie die
Angewandten Materialwissen-

schaften können als dualer Bil-
dungsweg mit der Kombination aus
Berufsausbildung im Unternehmen
und Studium an einer Uni oder FH
absolviert werden. (DJD)
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Karl-Hass-Str. 19 • 53859 Niederkassel

Telefon: 02208 9449-0 
https://meindachdecker.de 
kontakt@mundorf-gmbh.de

Ihr Dachdecker- und 

Solar-Fachbetrieb

für Niederkassel, Bonn, Köln & Umgebung

Dachdeckergeselle/in (m/w/d)

Dachdeckerhelfer/in (m/w/d)

Solateur/in (m/w/d)

WIR SUCHEN AB SOFORT

Diverse
Bewerberpools
als Chance
für
Angestellte
Berufswelt: Von
neuen Recruiting-
Strategien profitieren
alle Beteiligten
86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage
des Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer da-
mit, vakante Positionen zu beset-
zen. Inmitten des steigenden Fach-
kräftemangels zeigen sie sich da-
her zunehmend flexibel und inno-
vativ. Mit der Hinwendung zu di-
versen Bewerberpools ergeben
sich auch für potenzielle Arbeit-
nehmende neue Perspektiven, vor
allem für ältere Bewerber und
Baby-Boomer: 39 Prozent der Fir-
men haben in den letzten zwölf
Monaten verstärkt ältere Bewer-
berinnen und Bewerber einge-
stellt. Mit ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung bringen sie nicht nur
Wissen, sondern auch von Arbeit-
gebern besonders geschätzte Soft
Skills wie Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“, Jün- Jün- Jün- Jün- Jün-
gere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende
profitieren von den erweiterten
Recruiting-Strategien: Lange war
der Druck auf junge Talente
enorm, sich über exzellente Hoch-
schulabschlüsse und Noten von
der Masse abzuheben. Jetzt rü-
cken praktische Erfahrungen, Soft
Skills und Persönlichkeit stärker
in den Vordergrund. Der Man-
powerGroup-Studie zufolge legen
Arbeitgeber bei der jüngeren Ge-
neration, speziell bei der Gen Z,
vermehrt Wert auf Eigenschaften
wie Wissbegierde und die Fähig-
keit, eigenständig zu lernen.
Teamfähigkeit und Anpassungsfä-
higkeit sind ebenfalls gefragt.
Aber auch für all jene, die einen
Jobwechsel anstreben, öffnen sich
neue Türen. So können Talente
mit Lücken im Lebenslauf oder
ohne bestimmte technische Fä-
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higkeiten von den geänderten Ein-
stellungsvoraussetzungen profi-
tieren und erhalten häufiger eine
faire Chance im Bewerbungsver-
fahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum Er-----
folgfolgfolgfolgfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder
Hintergrund einen wertvollen Bei-
trag zum Unternehmenserfolg leis-
ten kann. Die Hinwendung zu ei-
nem diskriminierungsfreien Rec-
ruiting ist nicht nur ethisch gebo-
ten, sondern auch ein Schlüssel
zum Geschäftserfolg: Vielfältige

Teams bringen verschiedene Per-
spektiven und Denkweisen mit.
Dies fördert die Kreativität, ver-
bessert Entscheidungsprozesse
und stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl. „Die aktuelle Entwicklung ist
ein Zeichen für eine moderne, in-
klusive und zukunftsorientierte
Arbeitswelt. Für Bewerberinnen
und Bewerber bedeutet dies mehr
Chancengleichheit und Anerken-
nung ihrer individuellen Fähigkei-
ten und Erfahrungen. Wir unter-
stützen Talente dabei, sich für ei-
nen neuen Job zu qualifizieren
und begleiten Quereinsteiger
beim beruflichen Perspektivwech-
sel“, so Iwona Janas, Country
Manager Deutschland der Man-
powerGroup. (DJD)
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Ensen,Ensen,Ensen,Ensen,Ensen, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, P P P P Poll und oll und oll und oll und oll und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 0171/1180122 02203/8096430 oder 0171/1180122 02203/8096430 oder 0171/1180122 02203/8096430 oder 0171/1180122 02203/8096430 oder 0171/1180122
E-Mail: Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail: peter.alsbach@schiedsmann.de

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar

Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln, 02203/65191

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln, 02203/52225

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln, 0221 861426

Dienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln, 02203/955950

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln, 02203/34618

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln, 0221 861050

Angaben ohne Gewähr

· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  
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Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84 88 0

www.zollturm-apotheke.de

Sinupret® eXtract**

Voltaren Schmerzgel forte
23,2 mg/g Gel**

10,95 €
30 % gespart!

Nicorette® Kaugummi 2 mg
freshmint**

VIGANTOL® 1000 I.E. Vitamin D3
Tabletten**

34,95 €
21 % gespart!

Orthomol chondroplus**

Gingium® 120 mg
Filmtabletten**

49,95 €
27 % gespart!

24,95 €
25 % gespart!

6,45 €
28 % gespart!

49,95 €
48 % gespart!

20 Stück
UAVP*: 15,55 €

180 g
UAVP*: 33,37 €

105 Stück
UAVP*: 44,47 €

100 Tabletten
UAVP*: 8,98 €

Kombipackung
UAVP*: 67,99 €

120 Stück
UAVP*: 96,89 €

3 MONATE PREIS-GARANTIE – BIS 31. MÄRZ!

Anwendungsgebiet(e): Bei akuten, unkomplizierten Entzündun-
gen der Nasennebenhöhlen mit Symptomen wie Schnupfen, 
verstopfte Nase, Kopf- und Gesichtsschmerz bzw. –druck. Sinu-
pret extract wird angewendet bei Erwachsenen und Jugendli-
chen ab 12 Jahren. Enthält Glucose und Sucrose (Zucker).

Anwendungsgebiet(e): Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren: Zur lo-
kalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellungen, 
Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas, z. B. Sport- 
und Unfallverletzungen. Bei Jugendlichen ab 14 Jahren ist das Arzneimittel 
zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen. Warnhinweis: Enthält Propylenglycol, 
Butylhydroxytoluol und einen Duftsto mit Eukalyptus, Benzylalkohol, Ci-
tronellol, Cumarin, D-Limonen, Eugenol, Geraniol und Linalool. Wirkstoff (e): 
Diclofenac-N-Ethylethanamin. Grundpreis: 138,61 €/1kg.

Anwendungsgebiet(e): Zur Vorbeugung gegen Rachitis (Verkalkungsstö-
rungen des Skeletts im Wachstumsalter, auch bei Frühgeborenen) und 
Osteomalazie (Knochenerweichung bei Erwachsenen). Zur Vorbeugung 
bei erkennbarem Risiko einer Vitamin-D-Mangelerkrankung bei an-
sonsten Gesunden ohne Resorptionsstörung (Störung der Aufnahme von 
Vitamin D im Darm) bei Kindern und Erwachsenen. Zur unterstützenden 
Behandlung der Osteoporose (Abbau des Knochengewebes) bei Erwachse-
nen. Warnhinweise: enthält Sucrose (Zucker). Packungsbeilage beachten. 
Wirkstoff (e): Colecalciferol.

Anwendungsgebiet(e): Zur symptomatischen Behandlung von hirnorga-
nisch bedingten geistigen Leistungseinbußen. Die Anwendung erfolgt im 
Rahmen eines therapeutischen Gesamtkonzeptes bei fortschreitender Ab-
nahme bzw. Verlust erworbener geistiger Fähigkeiten (dementielles Syn-
drom) mit den Hauptbeschwerden: Gedächtnisstörungen, Konzentrations-
störungen, Niedergeschlagenheit, Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerzen. 
Das individuelle Ansprechen auf die Medikation kann nicht vorausgesagt 
werden. Bevor die Behandlung mit diesem Arzneimittel begonnen wird, 
sollte geklärt werden, ob die Krankheitszeichen nicht auf einer spezifi  sch 
zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. Enthält Glucose und Lactose.
Wirkstoff (e): Ginkgobiloba-Blätter-Trockenextrakt.

Anwendungsgebiet(e): Behandlung der Tabakabhängigkeit 
durch Linderung der Entzugserscheinungen. Unterstützung 
der Raucherentwöhnung. Auch zur Verringerung des Ziga-
rettenkonsums (Rauchreduktion), um auf diesem Weg den 
Rauchausstieg zu erreichen. Warnhinweise: Enthält Levo-
menthol, Pfe erminzöl, Butylhydroxytoluol (E 321). 
Wirkstoff (e): Nicotin (als Nicotin-Polacrilin (1:4)).

Anwendungsgebiet(e): Orthomol chondroplus ist ein Nahrungs-
ergänzungsmittel.
Mit Vitamin C als Beitrag zu einer normalen Kollagenbildung
für eine normale Funktion von Knorpel und Knochen.

Preise gültig vom 01.01. bis 31.03.2024. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf.
ein anderes Produktbild aufweisen. *UAVP: Preis zur unverbindlichen Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneimittelspezialitäten (IFA GmbH).

***Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung verwendet werden.

**Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheker.

apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 6 40 14

www.alte-apotheke-koeln.de

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein anderes Produktbild aufweisen.

Jetzt einfach per WhatsApp 
Medikamente und Rezepte vor-

bestellen!

Nennen Sie uns entweder das 
Produkt oder schicken Sie uns 

ein Bild der Verpackung bzw. des 
Rezeptes – schon reservieren wir 

das Produkt auf Ihren Namen oder 
Ihre Rufnummer. 

Ihre Bestellung liegt nun zur Ab-
holung bereit. Natürlich können wir 

Ihnen Ihre Bestellung auch direkt 
nach Hause liefern. Code scannen &

Medikamente 
vorbestellen

*ausgenommen alle verschreibungspfl ichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig vom 11.02. - 29.02.2024 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

-15 % 
Freundschafts-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl

• Aqua Facial
• Pfl ege für den Mann
• Wimpernlifting

• Dauerhafte Haarentfernung
• Micro Needling

Frankfurter Straße 593 . 51145 Köln (Porz-Eil)
Tel. +49 (0) 22 03 37 11 73
E-Mail kosmetik@leugermann.com

Alles für Ihre natürliche Schönheit


